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Sehnsucht nach Eden

Sehnsucht ist 
etwas Eigenarti-
ges. Man kann sie 
nicht berühren, sie 
hingegen berührt 
uns immer wieder 
zutiefst. 

Sie ist unfassbar 
und es ist schwer 
zu beschreiben, wo 

in uns sie eigentlich wohnt. Zugleich 
hat sie die Kraft, uns ganz zu erfassen 
und nicht mehr loszulassen. Man kann 
sie auch nicht sehen, sie wiederum 

schafft es, unseren Blick immer wie-
der darauf auszurichten, wonach sie 
strebt.

Sie hat keinen Geschmack, weckt 
aber in uns mal süße und mal bittere 
Empfindungen und ohne sie kann das 
Leben fade sein.

Riechen können wir sie ebenfalls 
nicht, und doch steigt immer wieder 
ein Duft von ihr auf, der sich über alles 
andere lagert, was uns beschäftigt.

Sehnsucht ist eine der größten Mo-
tivationskräfte im Leben des Men-
schen. Sie gibt keine Ruhe, bis sie 
gestillt wird.

Wir alle haben tiefe Sehnsüchte. 
Dass wir Sehnsucht empfinden kön-
nen, ist eine Gabe an uns Menschen. 
Wir können sie für unsere Entwicklung 
nutzen, aber vielfach verschwenden 
wir sie oder versuchen, sie mit un-
gesunden Dingen oder Verhalten zu 
stillen, die uns vielleicht sogar krank 
machen. 

Dann gibt es da noch die Frage, 
ob wir gelernt haben, diejenigen der 
Sehnsüchte, die Gott in uns hinein-
gelegt hat, von denen zu unterschei-
den, deren Ursprung woanders liegt 
– etwa in den genialen Strategien der 
Werbeindustrie, die es schafft, Sehn-
süchte in uns zu wecken, die uns zwar 
beschäftigen, aber auf unserem Weg 
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Evangelisches Pfarramt für Bad Tatzmannsdorf und Unterschützen:
Telefon und Fax: 03352-38194  –  E-Mail: unterschuetzen@evang.at

www.evang-bezirk-ow.at

nicht weiterkommen lassen.
Wir alle sehnen uns. Doch wenige 

machen sich auf, um ihre Sehnsüchte 
wirklich zu betrachten und die guten 
von den schlechten zu unterscheiden. 
Die meisten Menschen in unserem 
Kulturkreis suchen nach schneller Be-
friedigung ihrer Wünsche. Doch Wün-
sche und Sehnsüchte sind zweierlei 
Dinge und die schnelle Befriedigung 
eines Wunsches kann den Hunger 
einer tiefen Sehnsucht nicht stillen.

Schaut man sich die vorherrschen-
den Sehnsüchte an, die im Laufe der 
Menschheitsgeschichte große Beto-
nung gefunden haben, wird klar, dass 
letztendlich alle auf Gott hindeuten 
und nur in der Beziehung zu ihm ge-
stillt werden können. 

Ich glaube, dass der Ursprung 
der tiefsten Sehnsüchte der Men-
schen an einem Ort liegt, den wir 
unter dem Namen „Eden“ kennen. 
Sehnsucht ist die Anziehungskraft 
dieses Ortes, an dem alles gut war. 
Wir sehnen uns nach etwas, was 
die ersten Menschen einmal in vol-
lem Umfang erleben durften: Liebe, 
Geborgenheit, Bedeutung, Annahme, 
Freundschaft. 

Noch immer verspüren wir den Wi-
derhall des Paradieses in uns, auch 
wenn wir ihn oft gar nicht mehr zu-
ordnen können.

Nicht Partys, Geld, Sex oder Macht 
können unsere tiefste Sehnsucht stil-
len. 

Das kann nur das Leben in Person 
tun. Wer zu ihr kommt, dessen Sehn-
sucht findet ihr Ziel und ihre Erfüllung. 
Ich bin unendlich dankbar dafür, dass 
uns Jesus durch sein Leben und Ster-
ben gezeigt hat, dass es eine Tür gibt, 
die zurück zum Ziel unserer Sehn-
sucht, zurück nach Eden führt und 
die für jeden Menschen offensteht. 
Auch für dich! 

Mit eigenen Worten sagte er ein-
mal: „Ich bin die Tür; wenn jemand 

durch mich hineingeht, so wird er 
errettet werden und wird ein- und 
ausgehen und Weide finden.“ Joh. 
10,9
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Ich lade dich ein, in den kommen-
den Tagen über deine Sehnsüchte 
nachzudenken: Welche Sehnsüchte 
spürst du in dir und wie beeinflussen 
sie dein Denken, dein Empfinden und 
dein Handeln? Sprich mit Gott über 
deine Sehnsüchte. Bitte ihn, dich in 
der Frage zu leiten, welchen Sehn-
süchten du nachgehen und welche 
du als Irrungen entlarven und ablegen 
solltest.

Urlaubs- und Dienstreisenvertretung
Pfr. Mag. Carsten Merker -Bojarra

7. Juli 20254 – 17. August 2025

7.7. – 3.8.: Pfr. Dr. Gerhard Harkam (Stadtschlaining/Holzschlag),
Tel. 0699/18877170

4.8. – 17.8.: Senior Pfr. Mag. Carsten Marx (Großpetersdorf/Rechnitz), 
Tel. 0699/18877198

Ich wünsche dir in dieser Sommer-
zeit von Herzen die Entdeckung der 
Sehnsucht nach Eden. Lass dich von 
ihr locken und leiten. Entdecke in den 
Armen Gottes, dass er deine Sehn-
sucht stillen kann.

Mit diesen Worten wünsche ich 
allen Lesern eine gesegnete Sommer- 
und Urlaubszeit.               O

– CMB –

Sonntagspredigt nachhören?
www.rebenamweinstock.at
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Achtung: Neuer Gottesdienstplan
ab Herbst 2025

Liebe Gemeindeglieder von Unterschützen und Bad Tatzmannsdorf, wir 
sind froh und dankbar, dass wir es in den letzten Jahrzehnten geschafft 
haben, jeden Sonntag Gottesdienst in unseren Kirchen feiern zu können. 
Aufgrund der Pensionierung von Pfr. Dr. Gerhard Harkam (Pfarrgemein-
den Stadtschlaining und Holzschlag) wird sich das ab Herbst 2025 aber 
ändern müssen.
Die beiden Gemeinden Unterschützen und Bad Tatzmannsdorf haben 
sich bereit erklärt, dass sie auf 2 Gottesdienste im Monat verzichten, 
damit die verbleibenden Gottesdienste mit Stadtschlaining bzw. Gober-
ling kombiniert werden können. Die übrigen Tochtergemeinden und die 
Pfarrgemeinde Holzschlag werden durch andere Pfarrerinnen, Pfarrer 
und Lektoren aus dem Bezirk Oberwart versorgt.

Somit ergibt sich ab 1.9.2025 bis vorläufig 31.12.2025 folgender 
Gottesdienstplan:
• 1. Sonntag im Monat: Stadtschlaining 8.45 Uhr – Bad Tatzmannsdorf 

10 Uhr (beide mit Abendmahl)
• 2. Sonntag im Monat: Unterschützen 9 Uhr – Goberling 10.15 Uhr
• 3. Sonntag im Monat: Stadtschlaining 8.45 Uhr – Bad Tatzmannsdorf 

10 Uhr
• 4. Sonntag im Monat: Unterschützen 9 Uhr (mit Abendmahl)
• 5. Sonntag im Monat (so es ihn denn gibt): Unterschützen 9 Uhr – Bad 

Tatzmannsdorf 10 Uhr

Diese Regelung ist durch die Gemeindevertretungen der drei beteilig-
ten Pfarrgemeinden beschlossen worden. Erst im Jahr 2026 darf die 
Pfarrgemeinde Stadtschlaining gemäß. Kirchenrecht ihre Pfarrstelle zur 
Neubesetzung ausschreiben.
Ich lade hiermit alle Gemeindeglieder und Interessierte ein, sich nicht 
über die fehlenden Gottesdienste zu ärgern, sondern sich auf den Weg 
zu machen und die Gottesdienste in unserer Nachbarpfarrgemeinde 
Stadtschlaining mitzufeiern.   

Pfr. Merker-Bojarra
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dankte sich für die schöne Konfir-
mandenzeit und lud zur Mitarbeit in 
den Jugendgruppen ein.

Nach dem einzelnen Segen von 
Pfarrer Carsten Merker-Bojarra wur-
den den Konfirmanden 

die 

Konfir-
mationsurkunde und eine 

Kerze als Geschenk der Pfarrgemein-
de überreicht. Danach erhielten sie 
zusammen mit ihren Familien das 
Heilige Abendmahl.

Wir möchten uns bei allen bedan-
ken, die zum guten Gelingen dieses 
festlichen Gottesdienstes beigetra-
gen haben. Wir wünschen Lea, Neele, 
Emma, Katharina, Manuel und Lorenz 
Gottes reichen Segen auf ihrem wei-
teren Lebens- und Glaubensweg.  O  

– CMB –

Am Sonntag, 25. Mai 2025 wurde 
in der Evangelischen Kirche Unter-
schützen die Konfirmation von Lea 
Urbauer, Katharina Gamauf, Neele 
Gert, Emma Fleischhacker, Manuel 
Zetter und Lorenz Graf gefeiert.

Der Gottesdienst begann mit dem 
feierlichen Einzug des Pfar-
rers, der 

Konfirmanden und 
Vertretern des Presbyteriums. Die 
Konfirmanden bedankten sich am 
Anfang des Gottesdienstes bei ihren 
Paten mit einer Rose für die bisheri-
ge Begleitung von der Taufe bis zum 
heutigen Tag.

Die Konfirmanden haben sich in 
der Zeit vor ihrer Konfirmation in-
tensiver mit dem christlichen Glau-
ben beschäftigt. Das konnten sie mit 
einem persön-
lich verfassten 
Glaubensbe-

kenntnis der 
Gemeinde 

auch bewei-
sen. Jugend-
referent Ra-
phael Siblo 
richtete seine 
Worte gleich 
eingangs an 
die Konfir-
manden, be-

Konfirmation Unterschützen
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Kurz notiert ...
... in Unterschützen

Taufen
Daria Kern, Tochter von Romana Kern 

und Ing. Hans-Jürgen Arthofer, getauft 
am 9. März 2025.

Paul Wilfried Kaippel, Sohn von Mi-
chelle Reichl und Wilfried Kaippel, 
getauft am 19. April 2025.

Leon Pacal-Pillwein, Sohn von Mag.a 

iur. Sabine Pacal-Pillwein und Chris-

topher Pacal-Pillwein, getauft am 1. 
Juni 2025

Geburtstage
60 Jahre:

Hans Kaippel
65 Jahre:

Hans Kirnbauer
70 Jahre:

Heide Polster
75 Jahre:

Mariane Böhm
90 Jahre:

Eduard Krautsack
97 Jahre:

Hilda Grabenhofer         O

Herzliche Einladung 
Am Sonntag, 21. September um 
14:00 Uhr feiern wir in der Evang. 
Kirche Unterschützen das
20-jährige Dienstjubiläum von 

Pfarrer Carsten Merker-Bojarra 
und das

50-jährige Jubiläum des
Kirchenchors Unterschützen.

Die Presbyterien der Evang. Pfarr-
gemeinden Unterschützen und 
Bad Tatzmannsdorf laden recht 
herzlich dazu ein.

Im Anschluss an den Festgottes-
dienst gibt es die Gelegenheit zu 
Begegnung und Austausch bei 
einer Agape im Betsaal in Unter-
schützen.
Wir freuen uns auf Sie!
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Kurz notiert ...
... in Bad Tatzmannsdorf

Taufen
Oliver Thomas Unger, Sohn von Sa-
bine Unger und Marco Pertl, getauft 
am 10. Mai 2025.

Beerdigung
Helmut Puhr, Urnenbeisetzung am 
16. Mai 2025 auf dem Friedhof Bad 
Tatzmannsdorf.

Geburtstage
60 Jahre:

Ingeborg Grosinger
Manfred Neubauer

65 Jahre:
Brigitte Nicka

75 Jahre:
Johann Rehling

80 Jahre:
Werner Jobst
Eduard Nicka         O

Kinderbibeltage 2025
Im April trafen sich wieder unsere 

Volksschulkinder an vier Nachmit-
tagen zu den Kinderbibeltagen im 
Gemeindesaal der evangelischen 
Kirche Bad Tatzmannsdorf.

Diesmal erzählte Frau Gertraud 
Mayer die spannenden Geschichten 
von Elia, dem Lehrer, und seinem 
Schüler Elisa. Während sich Elia für 
seine Standhaftigkeit und Glaubens-
stärke auszeichnete, hörten wir, dass 
Elisa in einer turbulenten Zeit der Ge-
schichte Israels als Prophet und Wun-
dertäter diente. Er blieb Gott treu und 
verzichtete im Dienst für Gott auch 
auf finanziellen Gewinn. Auch sein 
Name „Elisa“ beinhaltet eine wichtige 
Botschaft: „Gott hilft“.

Neben diesen spannenden Bibelge-
schichten berichtete Maxi, die freche 

Handpuppe, von seinen Erlebnissen 
und brachte mit seinen speziellen 
Aussagen die Kinder oft zum Lachen. 
Beim abschließenden Quiz war die 
Entscheidung, wer Sieger wird, im-
mer sehr knapp, weil die Kinder sich 
sehr viel gemerkt haben. Die flotten, 

mitreißenden Lieder haben die Kin-
der dann am Sonntag beim Abschluss 

der Kinderbibeltage im Gottesdienst 
präsentiert. 

Die Kinder freuen sich auf den 
nächsten Besuch von Gertraud und 
Maxi im kommenden Schuljahr.  O   

– Manuela Plank –
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Am 29. Mai, zu Christi Himmel-
fahrt, wurde in der Evangelischen 
Friedenskirche Bad Tatzmannsdorf 
die Konfirmati-
on von 
5 jungen 
Damen 

und 
Herren gefeiert.

Den festlichen Auftakt bildete 
der Einzug der Konfirmanden mit Pfar-
rer Carsten Merker-Bojarra und den 
Gemeindevertretern.

Die Konfirmanden, Larissa Salo-
mon, Lina Snurer, Johanna Kaplan, 
Michael Neubauer und David Grab-
ner, bekräftigten im Rahmen des 
Festgottesdienstes ihren Glauben in 
einem selbstverfassten Glaubens-
bekenntnis. Jugendreferent Raphael 
Siblo richtete seine Worte gleich ein-
gangs an die Konfirmanden, bedankte 
sich für die schöne Konfirmandenzeit 
und lud zur Mitarbeit in den Jugend-
gruppen ein.

Kuratorinstellvertrete-
rin Doris Graf betonte in 
ihrer Rede die Wichtigkeit 
der Konfirmation als Ein-
tritt der jungen Menschen 
als vollwertiges Mitglied 
in die christliche Gemein-
schaft.

Nach dem einzelnen 
Segen von Pfarrer Cars-
ten Merker-Bojarra wur-
den den Konfirmanden 
die Konfirmationsurkun-

de und eine Kerze als Geschenk der 
Pfarr- gemeinde 

überreicht. Danach 
erhielten sie zusammen mit ihren Fa-
milien das Heilige Abendmahl.

Wir möchten uns bei allen bedan-
ken, die zum guten Gelingen dieses 
festlichen Gottesdienstes beigetragen 

haben. Wir wünschen den Konfirman-
den Gottes reichen Segen auf ihrem 
weiteren Lebens- und Glaubensweg.  O   

– CMB –

Konfirmation

Bad Tatzmannsdorf
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Am 26. April war es endlich so 
weit: Unser erster Kinder-Kirchen-
Ausflugstag fand statt.

Gemeinsam mit 32 Kindern aus 
den Pfarrgemeinden unserer Region 
machten wir uns auf den Weg in den 
Tierpark Herberstein. Hier konnten 
wir über 700 Tiere und ganz beson-
ders viele verschiedene Tierarten aus 
unterschiedlichen Kontinenten der 
Erde bestaunen.

Obwohl das Wetter an diesem 
Tag etwas wechselhaft war – weder 
Sonnenschein noch Regen – tat das 
der Stimmung keinen Abbruch. In 
den Morgen starteten wir mit einer 

gemeinsamen Andacht in der evan-
gelischen Kirche Bad Tatzmannsdorf 
und nach unserer kurzweiligen Bus-
fahrt machte sich jede Gruppe mit 
Gruppenleiter*in, einer Karte und 

einem kniffligen Quiz auf den Weg 
durch Herberstein.

Bei diesem Rundgang durch den 
Park entdeckten wir die beeindru-
ckende Vielfalt der Tierwelt und ka-
men ins Staunen darüber, wie wun-
derbar und bunt Gott die Welt und 
ihre Geschöpfe erschaffen hat. Das 
war auch das Motto unseres Tages: 
Gott, danke, dass du alles auf der Welt 
so wunderbar gemacht hast!

Ein tierisch großes Dankeschön gilt 
allen 13 Begleitpersonen aus den ein-
zelnen Pfarrgemeinden der Dienst-
gemeinschaft Bezirk Oberwart. Dank 
euch konnten wir so vielen Kindern 
die Möglichkeit bieten, an diesem 
Tag mit dabei zu sein. Ihr habt euch 
ganz liebevoll um jede*n einzelne*n 
angenommen. Vielen lieben Dank.

Es war ein rundum gelungener Tag 
voller Gemeinschaft, Entdeckungs-
freude und Dankbarkeit für die Schön-
heit der Schöpfung.        O   

– Jasmin Hatzl –

Nachbericht: Kinder-
Kirchen-Ausflugstag 
„tierisch unterwegs“
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Wir verarbeiten alle personenbezogenen Daten nach den Datenschutzbestimmungen des DSGVO.

Datum Uhrzeit Informationen zum Gottesdienst

01. 06. 2025 09.00 Taufe Leon Pacal-Pillwein   |   Hl. Abendmahl

08. 06. 2025 09.00 Pfingstsonntag   |   Hl. Abendmahl

09. 06. 2025 09.00 Pfingstmontag

15. 06. 2025 09.00

22. 06. 2025 09.00

27. 06. 2025 09.00 Schulschlussgottesdienst

29. 06. 2025 09.00

06. 07. 2025 09.00 Hl. Abendmahl

13. 07. 2025 09.00

20. 07. 2025 09.00

27. 07. 2025 09.00

03. 08. 2025 09.00 Hl. Abendmahl

10. 08. 2025 09.00

17. 08. 2025 09.00

24. 08. 2025 09.00 Jubelkonfirmation

31. 08. 2024 09.00

01. 09. 2025 Schulanfangs-GD, Termin wird noch zeitnah bekanntgegeben

14. 09. 2025 09.00

28. 09. 2025 09.00 Hl. Abendmahl

12. 10. 2025 09.00 Erntedankfest   |   Hl. Abendmahl

Gottesdienste – Unterschützen
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Gottesdienste – Bad Tatzmannsdorf

Datum Uhrzeit Informationen zum Gottesdienst

01. 06. 2025 10.00

08. 06. 2025 10.00 Pfingstsonntag    |   Hl. Abendmahl

09. 06. 2025 10.00 Pfingstmontag

15. 06. 2025 10.00

22. 06. 2025 10.00

25. 06. 2025 09.30 Schulschlussgottesdienst

29. 06. 2025 10.00 Hl. Abendmahl

06. 07. 2025 10.00

13. 07. 2025 10.00

20. 07. 2025 10.00

27. 07. 2025 10.00 Hl. Abendmahl

03. 08. 2025 10.00

10. 08. 2025 10.00

17. 08. 2025 10.00

24. 08. 2025 10.00 Jubelkonfirmation

31. 08. 2025 Hl. Abendmahl

01. 09. 2025 08.00 Schulanfangsgottesdienst, Röm.-kath. Kirche

07. 09. 2025 10.00 Hl. Abendmahl

21. 09. 2025 10.00

05. 10. 2025 10.00 Erntedankfest   |   Hl. Abendmahl

19. 10. 2025

Lobpreisgottesdienste
jeweils Samstag, 18 Uhr:

6. 9.  |  4. 10.  |  8. 11.  |  6. 12. 2025


